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Beilage zur Karlsruher Zeitung
Freitag , den 21 . Juli 1843 .

Nr . 1S6 .

lU .941 .1 Karlsruhe ,

Dampfschifffahrt
für den

Nieder - und Mittelchein.

Düsseldorfer Gesellschaft .
Die Boote fahren :

Täglich zwischen Mannheim und Düsseldorf .
Zweimal täglich zwischen Mainz und Köln .
Viermal wöchentlich zwischen Mannheim und Rotterdam , in Korrespondenzmit der Ankunft und Abfahrt der englischen Dampfboote in Rotterdam .Abfahrt von Mannheim :

Nach Ankunft des ersten Eisenbahnzuges von Karlsruhe und Heidelberg , ineinem Tage bis Köln , mn 9 Vs Uhr Morgens .
Jeden Zyrontag direkt nach Rotterdam , in zwei Tagen , im Anschlüsse an dasMittwochs von da nach London abgehende Boot der General Steam Navigation Company .Nähere Auskunft bei den Agenten ; in

Karlsruhe bei I . Stüber .ALZ* rvt der Alevsenden werden Heer InKarlsruhe der dem Vtzenten Bvkete snr aVVe Stationen austzMeUr.
Literarische Anzeige .

j L . 851 . 6 1 Karlsruhe . Im Verlage des Unter¬
zeichneten ist so eben erschienen und in allen Buchhandlungenzu haben :

Französisch - deutsches
Hand - und Hülfsbuch

für den

Kaufmann ,- oder

Anleitung
zur

kaufmännischen Korrespondenz
in einer

Auswahl kurzer , systematisch geordneter , französisch -
deutscher Phrasen zum Nachschlagen , wie zum Aus

wendiglernen .
Nebst

einem Anhänge kaufmännischer Gesprächevon einem

Auch unter dem Tuet :

«je eorrespoutieuve et «je eouversation
conunsrciiales

krnn ^ sis et » Ilemunck ,ou
Guide du negociant ,

cruu ^ sis et » Ilemnncl
kn tont ce gui concerneja vvrrosponäsiioe , I» cerminoloAie et la oonver -

» ativll vommervisles ,Sans Iss äeux lLNKues?
k »r

20 Bogen . drosch . Preis 1 fl. 36 kr.
_ C .

ie . 28 . 6j Neuenstadt , im Kan¬ton Bern . fEmpfehlnng . ) Indemdie Unterzeichneten die Leser die,es Blatte «auf die nachstehende Anzeige , betreffend die
Lehranstalt des Herrn F . R . Groß inNeuenftadt , Kanton Bern , nahe bei Neuenburg , a »f-merksam machen , gereichtes ihnen zum wahren Vergnügen ,da ste sich selbst längere Zeit in derselben anfgehalten , einWort der Anempfehlung über dieselbe mit voller Urber¬zeugung aiiSzuiprechen .Seit mehreren Jahren widmet ffch Hr . Groß demUnterrichte junger Leute mit einem Fleiß , einer Fürsorgeund «mem gesegneten Erfolge , die sich noch nie verläugnethaben. Der Unterricht in der französischen Sprache wirddesouders mit einer Allseitigkeit und Gründlichkeit erlheilt ,es wohl selten anirifft , denn Hr . Groß , der sichrly längere Siudien , nicht nur in der französischenSprache ,»i?

"
^ " l>ch i» der deutschen , italienischen und in denalten Sprachen , nämlich lateinisch , griechisch ,c. , eineeit erworben hat , bedient sich , nebsi den besten fran¬zösischen Lehrbüchern, noch seiner eigenen Methode . Allein

n cht nur in der fianz . Sprache , sondern >» allen Fächern»er Wissenschaften wird der Unterricht mit aller Sorg -ali
erlheilt , und die Zöglinge , die einige Jahre in dieser Er¬
ziehungsanstalt sin » , werden befähigt , eine höhere wiffcn -
schoflliche Laufbahn zu verfolgen , oder als tüchtig vordere » « «
Lehrlinge in Handelshäuser zu treten . Der Unierncht be¬
greift ausser der Religion , die die einzige Grundlage einer
guren und christlichen Erziehung ist, die französische , deutsche ,englische , italienische , laterrrrfche und griechische Sprache , die
grammatikalische und logische Analysis , die Geschichte , die
Geographie , die Arithmeirk , mit allen auf den Handel be¬
züglichen Rechnungen , wie z. B . Wechsel , Arbitrage und
Bankoperationen ic„ die Geometrie , die Algebra , das Buch¬halten , die Kalligraphie , den Briefstyl , die Anfang - g,L »deder Naturgeschichte , der Physik , der Meteorologie und Gesang ,Was aber die Aufmerksamkeit der Eliern , die ihre Kinderin eine solche Anstalt befördern wollen , haupisächlich in An¬spruch nehmen muß , ist die mehr als väterliche Behandlungder Zögling « und die Sorgfalt , dir Hr . Groß M>f die En >-

wickelung der Anlagen der Verstandes - und Bernunfisfäyig -keiten verwendet . Dadurch gelangt nach und nach jeder zumSelbftdenken , und bekommt Trieb und eifrige Begierde zurErforschung und Ergründung der Wissenschaften . Wir könne »daher nicht anders , als dieser schönen und guten Anstalt das
bisherige gesegnete Gedeihen von Herzen anzuwünschen .Die gewesenen Zöglinge :

L . Kemm von Graben .W . Ehrmann von Breiten .Um nähere Erkundigung wende man sich an :H . Orth , Dakror in Renchen .F . Rother III el , HofgerichtSasseffor in Rastatt .Lehmann in Konstanz .
C . Vanotti in Uebertrngen .
T . und I . Brentano , Oberst in Laufenburg .Scheffelt , Bürgermeister in Laufenburg .K . Kemm , Lehrer in Dürrenbüchig , Amis Breiten .Ehrmann , Metzger in Bretten .
Broglie , Winh in Säckingen .

(6 .21 .3) Karlsruhe .
( Anzeige . ) Die Unterzeich¬
nete beeilt sich , den verehrlichen

Personen , die sich wegen der schönen Da -
guerreotypbilder bei ihr erkundigt haben , hier -
mit anzuzeigen , daß der Künstler Hr . Cha -
marande hier angekommen ist und das Näherebei ihr erfahren werden kann.

Karlsruhe , den 17 . Zull 1843-
D . R . M arr '

sche Buchhandlung .
jS .88i .Zj Sirrtrgart ,

Gasthofempfehlnng .
Die Herstellung eines Dop -

peleilwagenkurkeS zwischen
Karlsruhe , Stuttgart , Ulm
und Augsburg veranlaßt den

Unterzeichneten , hiermit ergebenst anzuzeigen , daß für die¬
jenigen verehrlichen Reisenden , die in der Frühe um 3 Uhrmit dem Karlsruher Wagen bier eintreffen , ein Zim¬mer bereit gehalten wir » sin kalter Jahreszeit ge¬heizt ) und jedes beliebige Frühstück genommen werdenkann .

Ulm und Augsburg .
Für die von Augsburg und Mm Mittags 1 Nhr hier

eintreffende « Reisenden findet unmittelbar nach Ankunft de«Wagens Gafitasel statt , während diejenigen , welche Abendsnach 8 Uhr von dort kommen , nach der Kart « speise »können .
Unter Versicherung aufmerksamer und prompter Bette »nung ladet zu recht zahlreichem Besuch höflichst einStuttgart , im Juli 1843 .

G H a a g a ,zum Kronprinzen ,der Post gegenüber .
s« gg7 .Lj Heidelberg . ( Bier «braver ei zu verkaufen oder zuvermiethen . ) Eine in HeidelbergBierbrauerei mit Realschildge -ist zu verkaufen oder zu »er-miethen . Nähere Auskunft ertheilt Sensal Rübe » inder drei Königstraße in Heidelberg Nr . 181 .

Heidelberg , den 13 . Juli 1843 .
lc . 13 .3j Emmen -

dingen . ( Eisenbahn -
erdarbeiten .) Diens¬
tag , den 1 . Aug . d. I .,Morgens 8 Uhr , werdenim Geschäfislokal der In¬
spektion dahier folgendeErdarbeiten öffentlich versteigert ;

1 ) Bahndamm bei Herbolzheim von Profil Nr . 3g bi-65 , enrhaltend . 1038 Kubrkruthen .2 ) Bei Denzlingen von Profil Nr . 195 bis zum Durch¬gang im Dorf und von dort bis Profil Nr . 12S , bei¬läufig WO Kubikruthen .
Einmendingen , den 15 . Juli >843 .Großh . bad. Wasser - un » Siraßenbauinspektion ,Durban .

vllt . Neßler .j6 . 19 .3j Nr . 6Ll). Säckingen . ( Hofgutver «Pachtung . ) Das herrschaftliche Hofgut zu Egg , beste¬hend in

ohngefähr 47 Jauchert Ackerfeld und- 34 - Matie »,nebst den nöthigen Wohn - und Orkonomiegebäuden , dessenBestandzeit mit Lichimeß 1844 zu Ende gehl , wird , höhererAnordnung zufolge , am
Freitag , den 4 . August d. I . ,

VormirtagS 19 Uhr ,im Wirthshause zu Egg aus wertere 8 oder 15 Jahre inöffentlicher Sieigecung veipachtel , wozu d,e Lievhaver mitdein Bemerken eingeladen Wersen , daß die Pachivedingun -gen täglich auf diesseitiger Kanzlei eingesehen werde » kön¬nen und sich auswärtige Steigerer mrl Sillen - und Ver -mögcnszeugniffen auszrrwelsen hoben .
Säckingen , den 13 . Juli 1843 .

Großh . das . Domänenverwaltung ,K r e » k e l .
jS .ggg .3j Karlsruhe . (

Holzversteigerung .)Aus dem großh . Hardwalde . Forstvezirks Friedrichsihal , wer¬den öffentlicher Versteigerung auSgcsetzt :Distrikt junge Eichen. Siuienblöse,c .Samstag , den 22 . d. M ,
früh 8 Uhr :17 '/ « Klafter eichenes Scheiierholz ,147 „ „ P .ügelholz und1 ' / , , , buchenes do.Die Zuianinieiikunft findet auf der friedrichSthaker Alleeam sriedrrchSihaler Parkryor statt .

Karlsruhe , den 14 . Juli 1843 .
Großh . bad. Hossorstamt.

v . Schönau .
, - , - . o ' — V - - » - » i » i >o-versteigerung . ) In Gantsachen gegenMoyrenwirth Joseph Gronser von hier wer¬den im Mohcenwirlhshause selbst

Diensrag , den 1 . August d. I .,
Nachmittag « 4 Uhr ,

Lsegeuslbafien einer öffentlichen Versteigerungwozu Kauflustige mit dem Anfügen eingela »«»werden , daß der Zu,chlag erfolge , wenn der SchätzungspreiSoder darüber geboren wird .
Ernyelmische Steigerer haben annehmbare Bürgen z»stellen , auswärtige sich aber mit legalen Vermögenszeugniffe »auszuweisen .

nachstehende
auSgesrtzt

Die
SteigerungSbedingungen werden am Steigerungstagebekannt gemachi werden .

Beschreibung der Liegenschaften .1 ) Ein vielstöckiges Wohngebäude mit zw« hintern Seiten «gkbäuven und einer yinien am Haus stehenden Scheuer ,Stallung und Wagenremise , in der Rinihstcaße gelegen ,mit der Realgast wirthfchafk zum Moh¬ren , einerseits Gregor Binder » anderseits KarlOderlr ,tarirt zu 6699 fl.
2) Ein kleiner Garte » vor dem Niedernthor neben demViehmarkt , neben Mathias Meder und Michael Srief -vaier , tarirt zu 39 fi .

„ .3 ) Ein Jaucherl Acker am dauchrnger Weg bei demSpiralbrldstöckle neben Gregor Schur und JohannUmmenhofer Pulverte , tarirt zu 199 fl.4 ) Ein Jauche « Acker in den krummen Aeckern bei'mHolteistäudle neben Fiaschenwirth Dold und GregorBrck , 259 fl.
5) 2 '/ . Jauche « Acker am Wieselsberg Kirchenfeld in brrAllmend , ISO fi.

Nlllingen , den 19 . Juli 1643 .
Großh . bad . StadtamlSrevisorat .R o t h m u o d.

vllt . Aberle .jc . - Zj Nr . 11,544 . Ladenburg . ( GefundenerL e > ch rr a m .) Der unten beschriebene tobte männliche Kör¬per ist im Rhein vei Sandhofen ausgefunden worden .Die sämmtlichen Polizeibehörden werden hiermit ersucht ,falls ein solcher Mensch vermißt wird , Nachricht anher mit -zuiyeilrn .

Signalement .Alter , ungefähr 26 Jahre .
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5 ' S " .
Statur , untersetzt .

NU "
.»

""'
!

»-»-.m«,
Haare , rothbraun .
Stirne , mittelhoch und breit .
Augen , unkenntlich .
Augenbraunen , blond .
Backenbart , roth .
Nase , breit .
Mund , mittel .
Zähne , gut erhalten .
Kinn , rund .
Abzeichen keine.

Kleidungsstücke .
Ein baumwollener Wammes von blauem Grund und gel¬

ben Punkten .
Eine blaugrautuchene Weste mit zwei Reihen Knöpfen ,

von denen bis auf zwei schwarzhornene gepreßte
sämmtliche übrige abgerissen waren .

Eine schwarzseidene Halsbinde .
Ein Gurthosenträger .
Ein Paar lange hellblaue Tuchhosen mit breitem Latz.
Ein Paar graue baumwollene Socken .
Ein Paar Haldstiefel .
Ein altes geflicktes leinenes Hemd , am Kragen und an

den Aermeln mit Perlenmutterknöpsen versehen , ohne
Namenszeichen .

Ladenburg , den 10 . Juli 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Dürrheimb .
s 6 . 1 .3 ) Nr . 11 .545 . Ladenburg . ( Gefunde¬

ner Leichnam . ) Der unten beschriebene tobte mensch¬
liche Körper ist im Rhein bei Sandhofen aufgefunren
worben .

Die sämmtlichen Polizeibehörden werden hiermit ersucht ,
falls ein solcher Mensch » ermißt wird , davon Nachricht an¬

her zu enhetlen .
Signalement

ist , so weit möglich , folgendes :
Aller , 15 bis 16 Jahre .
Giöße . 5 ' 4 " .

LLL .7. !
» -« -- .» i'

,
--"« -.

Haare , blond .
Stirne , mittelhoch und breit .
Augen , unkenntlich .
Augenbraunen , blond .
Bart , keinen .
Nase , etwas vlatt .
Mund , mittel .
Zähne , gut .
Kinn , gerundet .
Abzeichen , keine .

Ladenburg , den >0 . Juli 1843 .
Großb . bad . Bezirksamt ,

v . Dürrheim b .
( 8 .985 .3 ) Nr . 13,103 . N e ck a r b i s ch o f S h e i m

( F a b » d u n g .) Die ledige Dienstmagd Elisabetha Busch
von Schriesheim hat sich einer Gelvunterschlagung und ver¬

schiedener Prellereien verdächtig gemacht , aber sich der Un¬

tersuchung durch die Flucht entzogen . Wir bitten , auf die¬

selbe fahnden , sie im Betretungssalle arretiren und anher
qbiiefern lassen zu wollen .

Dabei bemerken wir , daß sie wahrscheinlich keinen Aus¬

weis besitzt und daß ihr Signalement zur Zeit nicht beige -

fügt weiden kann .
NeckardijchosShcim , den 13 . Juli 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Ne ff .

vrit . LambinuS .

(8 .987 .2) Nr . 15 .543 . Bühl . ( E r k e n » t n i ß.)
In Sachen der Ehefrau des Daniel Maier von

Altschweier gegen ihren Ehemann ,
Vermögensadsonderung betr . ,

wird , gestützt auf L . R . S . 1443 , durch
U r t h e i l

erkannt :
Der beantragten Vermögensabsonderung sey fiattzu -

grben und der beklagte Eyemann schuldig , das Bei¬

bringen seiner Ehefrau nnl 1200 fl.
binnen 14 Tagen

bei Zwangsvermeioung zur selbstigen Verwaltung der¬

selben hinauszuzaylen , unter Versallung des beklagten
Ehemanns in die Kosten .

V . R . W .
Bühl , den 12 . Juli 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
E b e r l e i n .

Nachdem dieses Unheil rechtskräftig geworden , wird es

hiermit öffentlich verkündet .
Bühl , den 3 . Juli 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Eber lein .

( 6 . 18 .2 ) Nr . 16 .010 . Müllheim . ( Urtheil . )
In Sachen des Schneidermeisters Burkart

in Oberweiler
gegen

Franz Guygnel von Hausbaden ,
Forderung von 251 ß . 49 kr . und
ZinS vom 25 . April 1841 betr . ,

ergeht auf Antrag dtS klägerischen Anwalts
Beschluß :

1 ) Erequent Blank wir « beauftragt , die Werkzeuge des

Beklagten in HauSbaden und Vogelbach für obigen

Betrag zu pfänden und solche dem Bürgermeisteramt
Baoenweilec in Verwahrung zu geben . -

2) Wir » dieses dem abwesenden Beklagten andurch er¬
öffnet .

Müllheim , den ly . J „li 1843 .
Großh . da ». Bezirksamt .

Winter ,
vckt . Grub er ,

A . j .
( 6 .5 .3) Nr . 19 .540 . Sacking . n . ( Bekannt¬

machung .) Da sich auf dle öffentliche Aufforderung vom
8 Mai d . I .. Nr . 7447 . zu den aufgesundenen Sachen :

1 ) Ein Pack mit 9 '/ , Pfund Kandiszucker und

28 '/ , Pfund Kaffee in einem Sack , netto 2? 7 „ Pfund

Eir ? Pack mit 6Pfund Kaffee , und 45 Pfund Melis¬

zucker¬
2)

ein Eigenihümrr nicht gemeldet hat , so wird hiemit diese
Waare für konfiszlrt erklärt .

Säckmgen , den 27 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

». Weinzierl .
vckt. Hakenjos ,

A . j .
(6 .7 .3) Nr . 10,540 . Säckingen . ( Bekannt¬

machung .) Da sich auf die öffentliche Aufforderung vom
26 . v . M . , Nr . 7974 , Niemand zu den aufgefundenen
2 Säcken mit 8 Zuckerftöcken zu 67 '/ . Pfund gemeldet hat ,
so wird hiemit diese Waare für konfiszirk erklärt .

Säckingen , den 27 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
vckt. HakenjoS »

A . j .
s6 .8 .3) Nr . 10 .540 . Säckingen . ( Bekannt¬

machung .) Da sich auf die amtliche Aufforderung vom
, 6 . Mai d . I . , Nr . 7973 , Niemand zu den aufgefunde¬
nen Waaren

37 , Pfund Kandis netto ,
21 „ Meliszucker und
19 „ Kaffee .

gemeldet hat , so werden dieselben für konfiszirt erklärt .
Säckingen , den 27 . Juni 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Weinzierl .

s6 . 17 .3) Nr . 21,358 . Mannheim . ( Bekannt¬
machung .)

In Sachen des VerwallungSratheS des Ly-

zeunrSfondS zu Mannheim , Klägers gegen den
vormaligen Verwalter des Lyzeumsfonos Georg
Arnold von Mannheim , Beklagten , Forde¬
rung betreffend .

Beschluß .
Da der Beklagte dem Urtheile vom 20 . Februar d . I . ,

Nr . 8265 , innerhalb der gesetzlichen Frist nicht nachgekom -
men ist , so wird auf Antrag des klagenden TyeilS zur Be¬
friedigung mit seiner Forderung von 3491 fl . 16 kr . und
Kosten , ausser der bereits nach Beschluß vom 23 . Mai d . I .,
Nr . 16,218 , verfügten LiegenschaftSoersteigerung , noch die
Pfändung der dem Beklagten gehörigen Fahrnisse ungeordnet .

Dieses wird dem Beklagten , dessen gegenwärtiger Auf¬
enthaltsort diesseits noch unbekannt ist, im Wege öffentlichen
Ausschreibens eröffnet .

Mannheim , den 13 . Juli 1843 .
Großh . bad . Stadiamt .

Fuchs .
16 .4 .3) Nr . 10,589 . Säckingen . ( Schulden li¬

quid ation .) Gegen die Verlaffenschaft des dahier ver¬
storbenen Mechanikus Johann Jakob Schaub von Häfel -

fingen , aus dem Kanton Basellandschaft , haben wir Gant er¬
kannt und Tagfahrt zur Schulderillquidation aus

Montag , den 28 . August d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag , unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln mündlich ober schriftlich ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumeldeu ,
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dcrmaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines

Maffepflegers und GläubigerauSschuffeS verhandelt , auch Borg -
und Nachlaßvergleiche »ersucht werden , bezüglich auf welche
Punkte , mir Ausnahme eines etwa zu Stande kommenden

Nachlaßvergleichs , die ausbleibenden Gläubiger als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitreiend angesehen werden würden .

Säckingen , den 19 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
vckt. Fuchs ,

— Rprlt .
(6 .38l1 ) Nr . 7678 . Kork . ( Schuldenliquida¬

tion .) Johann Jakob Walter von Eckartsweier will
sich in Frankreich niederlaffen , und hat um Entlassung aus
dem StaatSverdand nachgesucht .

Wer nun irgend eine Foroerung an Joh . Jakob Waller

zu machen hat , wirb aufgefordert , solche
Mittwoch , den 26 . Juli d . I . ,

Morgen « 8 Uhr ,
dahier anzumelden , da nach dieser Frist demselben die Aus -

wanderungSerlaubniß gegeben werden wird .
Kork , den 16 . Juli 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

vckt. Brenne mann .
(6,27 .3) Oberkirch . ( S ch u l d e n l i q u i da , t i o n .)

Heinrich Harter und Andreas Huber von Züsenhofeu
wollen mit ihren Familien nach Nordamerika auswandern .
Es wird deshalb Tagfahrt zur SchuILenliquidation auf

Montag , den 7 . August d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt und werden alle diejenigen , welche Ansprüche an
dieselben geltend machen wollen , mit dem Anfügen vorge -
laoen , daß ihnen bei ihrem Ausbleiben von hier aus zu
ihrer Befriedigung nicht mehr verholfen werden könnte .

Oberkirch , den II . Juli 1843 .
Großh . bad

Jüngling .
(6 .43,3 ) Nr . 18,608 . Rastatt . ( Schuldeirliqui -

» arion . ) Gegen die Verlaffenschaft des Steinhauer¬
meisters Johann Metz von Rotyenfel « ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfah¬
ren auf

Mittwoch , den 9 . August d . I -,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Anuskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , solche, bei Bermcrdung des Aus .

schluffeS von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬

gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unrerpfandsrechte , welche

sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An

ireiung de- Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versuch, , und sollen in Bezug aus Borgvergleiche und Ernen -

nung »es MaffevÜeaerS und GläubigerauSschuffeS die Nicht -

erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Rastatt , den 14 . Juli 1843 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
vckt. Wolfs .

( 6 .36 .3 ) Nr . 1781 . P b i l i p PS b u r g . ( Auffor¬
derung . ) Johann Peter Wittmann ' s d. j . Wittwe ,
Maria Anna , geborene Hahn von Huttenheim , ist am
23 . Juni dieses Jahrs ohne Leibeserben , jedoch mit Zurück¬

lassung eine « öffentlichen letzten Willens vom 22 . Mai d.
I . , gestorben .

An die diesseits unbekannten gesetzlichen Erben ergeht
hiermit die Aufforderung , sich

binnen 3 Monaten
vor dem Distriktsnotariate Philippsburg zu sistireu und sich
über den vorliegenden letzten Willen zu erklären , widrigen¬
falls nach Umfluß dieser Frist derselbe ohne weiters in Voll¬

zug gesetzt werde » würde .
Die eingesetzten Legatäre :

1) Friedrich Aler . Nüberlein , Schreinergeselle von
Birkenau , mit 150 fl,,

2 ) Friedrich Füller von Fulda mit 100 fl . ,
3 ) Theresia Füller von Fulda mit 100 fl .,

deren gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt ist , werden eben¬

falls aufgefvrdert , binnen gleicher Frist sich über die An¬

nahme der Legale zu erklären , widrigenfalls fragliche Sum¬
men auf ihre Gefahr und Kosten deponirt werden sollen .

Philippsburg , den 13 . Juli 1843 .
- Großh . bad . Amtsrevisorat .

Becker .
vckt. Hagen ,

DistriktSnotar .

(6 .42 .3 ) Nr . 17,700 . Pforzheim . sAufforde -

r « ng .) Georg Friedrich Bischofs , von Dietlingen gebürtig ,
welcher im Jahr 1827 nach Nordamerika auSgewandert ist,
und seither keine Nachrichten von sich gegeben hat , wird

hiermit aufgefordert , das seit seiner Auswanderung ihm zu¬
gefallene , in pflegschaftlicher Verwaltung stehende Vermögen
von 310 fl .

binnen Jahresfrist
in Empfang zu nehmen , oder darüber zu verfügen , widrigen¬
falls dasselbe an seine bekannten nächsten Erben in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben wird ,

Pforzheim , den 6 . Juli 1843 .
Großh . bad . Oberamt .

, B o e h m.
vckt. Hock .

(8 .984 .3 ) Nr . 17,042 . Lörrach . ( Aufforde -
r » n g .) Der ledige Srrohdecker Gottlieb Amrein von
Degcrfelden , und der ledige Gregor Vögt , Dienstknecht
von Rippolingen , sollen in einer Unteisuchungssache vernom¬
men werden ; ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort ist nicht be¬
kannt . Wir fordern daher dieselben auf , sich hier zu stellen
oder ihren Aufenthaltsort anzuzeigen .

Lörrach , den 7 . Juli 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
vckt. K . Dill ,

Akt. jur .
(8641 .3) Karlsruhe , ( E r b v o r l a d u n g .) Anna

Mar e Engelbrecht , welche erstmals mit dem Mode -

Händler Christian Gotilieb Walter , und nach dessen Tod
mit Jakob Friedrich Groß , gewesenem Hofseiler und Stadt¬
baumelster dahier verebelicht war , ist am 11 . Dezrmber
>842 gestorben , ohne daß im Inland Erben von ihr bekannt
sind . Da nun auswärtige Erben sich gemeldet haben , die
die Ausfolgung des Nachlasses veilangen , ohne daß voll¬
kommen gewiß ist , es könnten nicht » och andere gleichberech¬
tigte Erden eristiren , so fordern wir diese , so wie alle die¬

jenigen , welche aus irgend einem ' Grunde sonstige Aniprüche
an die vorhandene Eibmasse erbeben möchten , auf , sich
darüber mit legalen Urkunden um so gewisser

binnen 6 Wochen
anher auszuweisen , als sonst der Nachlaß den betreffenden
ausländischen Erben ohne Rücksicht darauf verabfolgt werben
würbe .

Karlsruhe , den 17 , Juni 1843 .
Großh . bad . SiadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vckt. Hock .

( 8 902 .3 ) Stocka ch . ( Erbenvorladung ) In
der Verlaffenschafissache der ledigen Brigitta Müller von
Buchheim sind ihre beiden Brüder , Georg und PatriziuS
Müller , zu Erben berufen .

Da dieselben längst abwesend sind , ohne daß ihr Aufent¬

halt bekannt ist , so werden sie oder ihre etwaigen Nach¬
kommen hiermit aufgefvrdert , sich

binnen 3 Monaten
oahier zu melden , widrigenfalls der VermötzenSnachlaß ihrer
Schwester Brigitta Müller von Buchheim lediglich den¬
jenigen wird zugetheilt werden , welchen er zukäme , wenn
sie , Gebrüder Müller oder ihre Nachkömmlinge zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wären ,

Stockach , de» 5 . Juli 1843 .
Großh . ba « . Amtsrevisorat .

Otto .
( 8 903,3 ) Stockach . ( Erbenvorladung .) Der

unbekannt wo abwesende , am 28 , September 1815 geborene
Reinig Paul von Aach oder seine etwaigen Nachkömm¬
linge werden hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
oahier zu melden , widrigenfalls der BermözenSnachlaß seine -
am 10. April >843 gestorbenen VarerS , des Johann Paul ,
Schusters von Aach , lediglich denjenigen wir » zugeiheitr wer¬

den , denkt ! er zukäme , wenn Reinig Paul oder seine

etwaigen Nachkömmlinge zur Zeit des ErbansauS gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Stockach , den 6 . Juli 1843 .
Großh . dnd . Amtsrevisorat .

Otto .
( 6 .24 .2) Karlsruhe . ( Wohnung -

vermielhung ) Das neu erbaute drei¬
stöckige Wohnhaus in der Stephanienstraße
Nr . 78 ist auf den 23 . Oktober d . I . im

Ganzen oder theilweise zu vermiethen . Dasselbe enthält :
19 geräumige Zimmer , 3 Küchen und Waschküche ,
großen Keller und Trockenspeichet , nebst mehreren ver¬
rohrten Speicherkammern und allen sonstigen Erforder¬
nissen , ferner Stallung für 4 Pferde , Kutscherziminer ,
Wagenremise ic . » nd ist das Nähere zu erfrage »
in der Biumenstraße Nr . 7 .

Druck uud Verlag von E. Mackiol, Waldstraße Sir. 10.
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